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Sanierung Trinkwasserversorgungsleitung Poststraße in Broderstorf
BEL/SG Bauamt 

TOP:         _________________

Sachverhalt/Problemstellung:
Die Nordwasser GmbH plant die Sanierung der Trinkwasserleitung in der Poststraße in Broderstorf. 
Die Sanierung ist notwendig auf Grund von mehrmaligen Rohrbrüchen und des Verlaufes auf privaten 
Flurstücken.

Es wurde versucht die neue Trinkwasserleitung im 2. Bauabschnitt in den Gehweg zu verlegen. Dies 
ließ sich nicht umsetzen, da dort mehrere andere Medien verlaufen und die Baufreiheit nicht gegeben 
ist. Die neue Trasse wurde in die Fahrbahn verlegt, da auch der westliche unbefestigte Seitenbereich 
bereits mit anderen Medien belegt ist.
Der Bereich zwischen Bauabschnitt 1 und 2 auf Höhe des B-Planes 7/8 4. Änderung wird durch das 
Ingenieurbüro Voigtländer geplant. Die Trasse soll im östlichen unbefestigten Seitenbereich verlaufen.
Den in der Anlage beigefügten Unterlagen sind die Lageplänen und die Beschreibung des Projektes 
zu entnehmen.

Die Poststraße wurde 2012 mit Fördermitteln gebaut. Die Zweckbindefrist ist noch nicht abgelaufen. 
Der Fördermittelgeber hat bereits seine Zustimmung zum Vorhaben erteilt.

Zur Löschwasserversorgung wurden die neuen Standorte der Hydranten der Feuerwehr Broderstorf 
vorgestellt und vorabgestimmt. Dabei ist geplant 2 neue Hydranten zur Sicherung der 
Löschwasserversorgung zu errichten.

Die Umsetzung der Bauabschnitte 1 und 2 soll im Jahr 2022 und der Abschnitt auf Höhe des B-Plans 
7/8 4. Änderung im Jahr 2021 beginnen.

Die Kosten des Vorhabens trägt die Nordwasser GmbH und betragen gem. Kostenberechnung ca. 
401.000,00 Euro einschl. Umsatzsteuer.

Die Gemeindevertretung wird gebeten Hinweise und Anmerkungen zum Vorhaben dem Amt Carbäk 
mitzuteilen, um diese in die Stellungnahme zur Entwurfs- und Genehmigungsplanung einfließen zu 
lassen.

In der Sitzung des Ausschusses für Bauwesen und Territorialentwicklung am 23.08.2021 wurde das 
Amt Carbäk gebeten, die Begründung für die Wahl der Trasse in der Fahrbahn ausführlicher 
darzulegen. Die Begründung zur Lageeinordnung der neuen Trinkwasserleitung in die westliche 
Fahrbahnhälfte ist jetzt als Anlage 4 dieser Informationsvorlage beigefügt.

Anlagen:
Anlage 1 – Erläuterungsbericht
Anlage 2 – Lagepläne
Anlage 3 – Querschnitt
Anlage 4 – Begründung zur Lageeinordnung der neuen Trinkwasserleitung
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